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Augenzeugenbericht
:

Es war am

als 

und

komplett

Mein Name bedeutet ‚rein und gerecht‘ – und genau 
das passt zu mir, denn ich will immer wissen, was 
wirklich stimmt. 

Wenn ein Geheimnis in der Luft liegt, kann ich ein-
fach nicht stillsitzen. Ich liebe es, Spuren zu suchen, 
Rätsel zu knacken und die Wahrheit ans 
Licht zu bringen.
Manchmal reicht schon ein winziger 
Hinweis – und schwupps, habe ich die 
nächste Fährte! Dabei brauche ich 
aber dich an meiner Seite. Gemein-
sam machen wir uns auf die Jagd 
nach spannenden Kriminalfällen der 
Bibel.

Also: Schärfe deine Detektiv-Augen, spitze  
die Ohren – und komm mit mir auf Spurensuche!

Hallo, 
ich bin 
Zaka!



Aktennotiz Bibel und Kriminalfälle

Die Bibel ist keine Sammlung von Kriminalfällen. Bibelgeschich-
ten handeln davon, was Menschen mit Gott und miteinander 
erlebt haben. Es geht um Glauben, Hoffnung und Sorge, Mut 
und Angst, Recht und Unrecht. Die Bibel ist ein besonderes 
Buch für Jüdinnen und Juden, Christinnen und Christen.

Mit Zaka wirfst du durch die Lupe „Kriminalfälle“ einen un-
gewöhnlichen Blick auf einige Bibelgeschichten. Spuren, Indizien 
und Beweise in den Kriminalfällen können den Eindruck erwe-
cken, Bibelgeschichten seien Tatsachenberichte. Bibelgeschichten 
sind Glaubensgeschichten. Und der Vergleich mit dem heutigen  
Recht sagt nicht, dass zur Zeit der Bibel das Handeln der 
Menschen weniger unrecht war.



Grundlagen der 

Spurensicherung

Formspuren sind Abd
rücke 

oder Spuren von Geg
enstän-

den, z.B. Schuhabdr
ücke 

im Sand oder Kratze
r von 

Werkzeugen. 

Daktyloskopie bedeu
tet: 

Fingerabdrücke such
en. 

Jeder Mensch hat ei
n ein-

zigartiges Muster a
uf den 

Fingern. 

Biologische Analyti
k  

untersucht Spuren w
ie  

Haare, Blut oder Sp
eichel. 

Daraus kann man vie
l über 

den Täter erfahren.

Zakas
Notizbuch
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Kain: Wir hatten nicht viel miteinander zu tun! Er war mein jüngerer Bruder. Er war Hirte und viel mit seinen Tieren unterwegs. Ich bin Ackerbauer und ver-bringe viel Zeit auf den Feldern.

Kain: Ich habe Gott einen kleinen Teil meiner Ernte als Opfer geschenkt. So wollte ich Gott zeigen, dass ich ihm dankbar bin. Abel hat das auch gemacht. Er hat Gott Tiere seiner Herde als Opfer geschenkt, die zuerst geboren wurden. Da habe ich Abel zum letzten Mal gesehen.

Kain: Natürlich war ich zornig! Schließlich ist der Rauch von Abels Opfer zu Gott aufgestiegen. Gott hat es angenommen. Aber das Opfer meiner Ernte hat Gott nicht angenommen. Was ist an Abels Opfer besser als an meinem Opfer?

Kain: Was geschehen ist, nachdem mein Bruder Abel und ich ein Opfer für Gott dargebracht hatten? Nach-dem mein Zorn verraucht war, habe ich Abel zu einem Spaziergang auf das Feld eingeladen.  

Kain: Woher soll ich wissen, wo Abel ist? Ich bin nicht sein Aufpasser! Ich habe doch gesagt, dass ich ihn zuletzt gesehen habe, als wir Gott ein Opfer als Dank gebracht haben. 

Die Frucht-Falle
Aktenzeichen: 0016 F
Anstiftung; 1. Mose/Genesis 3,1-19

Wer hat 

von der Frucht 

gegessen?



Untersuchung 3
Vergleiche die Muster-
spuren und das Bild. 
Wer war am Tatort?

Untersuchung 2
Lies den Laborbefund!

BIOLYTIK-LABOR EDEN
Untersuchungsgegenstand: 
Speichelproben

Die Untersuchung der Speichelspuren auf der angebissenen Frucht hat folgenden Befund ergeben:

Es wurden zwei unterschiedliche Speichel­spuren festgestellt. Die eine Probe deutet auf einen weiblichen, die andere Probe auf einen männlichen Menschen hin, die von der Frucht abgebissen haben. 

Grundlage der Untersuchung: Im Speichel sind winzige Zellen mit Bauplänen des menschlichen Körpers – die DNA. Darin steht auch, ob jemand männlich (XY) oder weiblich (XX) ist. Dies lässt sich mit Tests heraus-finden, ohne den Menschen selbst zu sehen.

Untersuchung 1
Daktyloskopie: Auf der Frucht 
wurden zwei unterschiedliche 
Fingerabdrücke gefunden.  
Überprüfe, von wem sie stammen.

Kain

Adam
Eva

Mensch

Bär

Vogel

Schlange

Set

Spur 1

Spur 2

Abel
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Was ist hier passiert? 
Was kannst du entdecken? 

Um den Fall zu lösen , habe 
ich die Spuren auf dem 
Boden und die Frucht 
genauer untersucht.

Hirsch Fingerabdrücke: Set, Kain und Abel waren zu der Zeit noch 
gar nicht geboren. Sie können nicht die Täter sein.


